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KÖLN FEIERT OFFENBACH 
 KÖLN & REGION EHREN 2019 DEN WELTBERÜHMTEN KOMPONISTEN AUS KÖLN: JACQUES OFFENBACH 

 IN ÜBER 125 VERANSTALTUNGEN WIRD DER 200. GEBURTSTAG DES GENIES DER LEICHTIGKEIT 

GEFEIERT 

 STARS FÜR OFFENBACH: FRANÇOIS-XAVIER ROTH, KENT NAGANO, JENNIFER LARMORE,  

EMANUELE SOAVI, DOMINIQUE HORWITZ UND VIELE ANDERE  

Berlin / Köln, März 2019. Die Domstadt am Rhein feiert 2019 den 200. Geburtstag von Jacques Offenbach, am 
20. Juni 1819 in Köln geboren als Jakob Offenbach. Unter dem Motto „Yes we CanCan!“ setzen aktuell 125 
Veranstaltungen an mehr als 50 Spielorten den Erfinder der modernen Operette in Szene. Höhepunkt wird das 
Offenbach-Festival im Geburtstagsmonat Juni sein, wenn die ganze Stadt ihren großen Komponisten feiert. 
Dann dreht sich in Köln  alles um Jacques Offenbach: Opern, Premieren, Gastspiele, Einakter, Lesungen, 
Vorträge, Tagungen, Diskussionen, Tanz, Konzerte drinnen und draußen. Ein Highlight wird das Geburtstagsfest 
am 20. Juni sein, sowie  das Geburtstagskonzert mit Exklusivprogramm von und mit Schauspieler Dominique 
Horwitz, aus dem Sendesaal und live übertragen von WDR3. 

Nachdem das Offenbach-Jahr mit der modernen Erstaufführung und Deutschland-Premiere von Offenbachs 
Menschenfresser-Einakter „Oyayaye“ durch das Kölner Gürzenich-Orchester einen furiosen Auftakt erlebte, 
hat die Oper Köln weitere hochkarätige Produktionen im Programm. So feiert am 9. Juni die Neuproduktion der 
Offenbach-Operette „La Grande-Duchesse de Gérolstein“ Premiere. Am 12. Oktober folgt mit „Barkouf“ – eine 
Fabel über einen singenden Machthaber in Hundegestalt – eine deutsche Erstaufführung in Zusammenarbeit 
mit der Oper Straßburg. Als Uraufführung präsentiert die Oper Köln zudem noch das Musiktheaterstück „Je 
suis Jacques“, in dem sich Regisseur Christian von Götz mit Offenbachs Leben auseinandersetzt, und in der 
Kölner Philharmonie wird „Fantasio“ zu erleben sein, eines der sehr selten gespielten Meisterwerke Offenbachs, 
in einer Produktion der Maastrichter Opera Zuid. 

Insgesamt ehrt die Kölner Offenbach-Gesellschaft den berühmten Kölner Sohn mit großen und kleineren 
Produktionen an über 50 Spielorten. Etwa mit Openair Veranstaltungen  auf dem Offenbach Platz im Juni oder 
in den „Musik-Picknicks“ in Schlössern und Parks der Region von Juli bis September. Die Volksbühne am 
Rudolfplatz präsentiert zwei der bekanntesten Einakter Offenbachs. Unter dem Motto „classic meets sweets“ 
bietet das Schokoladenmuseum am 14. Juni bei freiem Eintritt  ein Wandelkonzert unter der Führung der 
Musikhochschule Köln mit Offenbachs Werken. Und in Stadtführungen in Köln und in Paris können sich 
Neugierige auf Spurensuche begeben. Des Weiteren zeigt eine Wanderausstellung in verschiedenen Städten 
neue Aspekte aus dem Leben und Wirken des Musikers und Weltbürgers. Darunter auch das bislang 
verschollene Musikalbum der Familie Offenbach, das erste Kompositionen des jungen Jakobs enthält. Dieses 
teils neu entdeckte Material wird zu einem weiteren Schwerpunkt des Offenbach-Jahres: Jüdisches 
Familienleben und Musik im 19. Jahrhundert, präsentiert in Diskussionen, Lesungen und Konzerten von der 
Kölner Offenbach-Gesellschaft, der Synagogen Gemeinde Köln und dem WDR.  

Die ganze Stadt steuert Produktionen bei, wenn es darum geht, Opern, Singspiele, unbekannte Kammermusik 
oder auch große Orchesterwerke aus Offenbachs Feder mit neuem Leben zu erfüllen. Darunter unter anderem 
die Oper Köln, das Gürzenich-Orchester, das Hänneschen-Theater, das WDR Funkhausorchester, die 
Musikhochschule Köln, der Kölner Männer-Gesang-Verein sowie viele weitere Ensembles und Solisten von nah 
und fern. Der WDR sorgt mit seinem Kulturprogramm in Hörfunk und TV dafür, das Offenbach-Festjahr 
europaweit zu verbreiten. 
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Flankiert wird das Offenbach-Jahr von „Jacques“, dem Magazin der Offenbach-Gesellschaft, dem landesweiten 
Schülerwettbewerb „Jacques & Ich“, dem Internationalem Symposium „Jacques Offenbach 1819 – 2019 in Köln 
und Paris“ und vielen anderen kleinen und großen Aktivitäten.  

PROGRAMM UND VERANSTALTUNGEN UNTER: WWW.YESWECANCAN.KOELN 

 

Abbinder?  

http://www.yeswecancan.koeln/

